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Finanzielle und nicht finanzielle Interessen, die im Rahmen von  

Transparenzerklärungen erfasst werden sollten

 

Finanzielle Interessen

Beschäftigungsverhältnis*

Beratungsverhältnis*

Honorare  
(für Fortbildungsveranstaltungen, Vorträge, Stellungnahmen, Gutachten oder Artikel)*

Finanzielle Forschungsförderung z. B. für Auftragsstudien, nicht interventionelle Studien, 
Geräte, Sachmittel, andere wissenschaftliche Leistungen oder Patentanmeldungen*

Aktien, Geschäftsanteile*

Halten von Patenten

Honorare für die Autor- oder Koautorschaft bei Artikeln, die im Auftrag einer Institution 
verfasst wurden*

Tätigkeit oder Geschäftsanteile an einem Aus- und Weiterbildungsinstitut  
für Psychotherapie

Nicht finanzielle Interessen

Verfahren und Methoden, die in der eigenen Psychotherapie-Aus- oder -Weiterbildung 
erlernt wurden

Verfahren und Methoden, die in der eigenen psychotherapeutischen Tätigkeit angewandt 
werden

Verfahren und Methoden, die von einer Leitungsperson verantwortet werden  
(z. B. in einer Klinik)

Persönliche Beziehungen zu der pharmazeutischen Industrie oder zu Medizinprodukte- 
Herstellern

Thematik der eigenen Forschungstätigkeit

Aktive Tätigkeiten in Fachgesellschaften, Berufsverbänden, Institutionen der Selbst
verwaltung, Fachgremien, Vereinen, Patientenselbsthilfegruppen o. Ä.

* Diese Angaben beziehen sich auf die Beziehung zu Institutionen wie z. B. pharmazeu­
tischen Unternehmen, Herstellern von Medizinprodukten, industriellen Interessen­
verbänden, anderen Interessenverbänden oder Krankenkassen.


